
JE Provinz Brandenburg. 
Charlottenburg. Der in der 

Cvurbiere - Straße No. 12 bei seinen 
Eitern wohnende stöhrige Schultnabe 
Hellman wurde von einem Brauerwa- 

n niedergestoßen, tam unter die Rä- 
r und erlitt lebensgesiihrliche Berle- 

Z Jungen. 
T-? Eberzwatdr. Wegen eines 

z Studentenultes« hatten sich die Stu- 
» Bin-even du Fskst Utah-wie Prinz 

Radztwill und Freiherr v. Grothe vor 

them Schöffengericht zii verantworten 
« 

Die beiden jungen Leute hatten in der 

Nacht vorsätzlich eine Straßenpumpe 

i beschädigt, indem sie den Pumpen- 
schitvengel gewaltsam abbrachen und 
mit sich nahmen. Das Gericht verur- 

theilte die Angeklagte-i zu je 75 Matt 
Geldstrafe. 

P o t s d a m. Bei einer Spazier- 
fahrt, die Major von Trotha vom 

Leib sGarde Husaren Regimcnt 
mit seiner Schwiegermutter Frau o. 

Massow unternahm, gingen die Pferde 
durch, und der Wagen schlug um. Frau 
v. Massow wurde schwer verletzt in das 

nahe geigene Garnison Lazareth ge- 
bracht. Major v. Trotha erlitt Kopf- 
verleyungen 

P r e n z la u. Kaufmann Paul 
Sprenaet meldete Concurs an. 

N i r d o r f. Beim Verlassen des 

Stadtbahnzuges glitt die Wittwe des 

Spediteurg Negelin, Saaleftr. 3 wohn- 
baft, aus und erlitt eine Gehirnerschiik- 
teriing. 

Provinz Ollpreuszerr. 
K ö n i a s b e r g. Verioättwetefftau 

Geb. Odermedizinalrath Kerfandt« 
geb. d’Elb·«e ist im 74. Lebensjahre ge- 
storben· » 

A le n b ur g. Ackerbiirger Brucht- 
erst kurze Zeit verheirathet, hat seine 
Ehehiilfte durch Messersliche ermordet 
und sie dann in den Keller geworfen. 
Anscheinend hat sich der Basobr hier- 
auf selbst tödten wollen, da er sich mit 
dem Messer an den Handgelenlen und 
am halse Verletzungen beibrachte. Der 
Mörder stellt sich selbst der Polizi. 

A l le nst e i n· Kaufmann Johan 
nes Metzin meldete Concurg an. 

B ii r tv a l d e. Schartverter Gustav 
Göbel stach sich bei der Feldarbeit ntst 
einer mit Erde befchmutzten Forle ins 
Bein. Da der Verletzte die Wunde 
nicht beachtet, erlag er einer Blutdu- 
gifti:ng. 

Frovinz Weltprcufzem 
Eli ie sen b u r g. Die Stadtberords 

netcn wählten einstimmig Rendani 
Sawatzi und Dr. Schröder, deren 
Wahlperiode abgelaufen ist, auf weite- 
re sechs Jahre in den Magistrat. 

Z ch l o ch a u· Nieselstr. Meyer 
feiertkdie goldene Hochzeit « Forst- 
setretiir Fllimant in Pslastermühl trat 
in die Dienste des- Reichsinarineaints 
in Kiautschou 

S ch ö n se e. Das Nebengebäude 
des Miiblenbesitzerszs Urndt wurde ein 
Raub der Flammen. 

T r e u l. Hier brannten sämmt- 
liche unter einem Dache befindlichen 
Gebäude des Besitzers Julius Wölcte 
nieder. Das Feuer entstand in der 
Scheunr. Da der Stall gleich darauf 
vom Feuer ergriffen wurde, verbrannte 
sämmtliches Nindvieh, ein Pferd und 
alle Schweine. Der Nachbarbesitzer 
Nachau erhielt durch das Feuer eben- 
falls Schaden, da sein Wohnaebäude 
start beschädigt wurde. 

Provinz Jammer-m 
Stettin. Auf eine LJjährige 

Thätigleit als Bevollmächtigter der 
Preußischen tilational Versicherungs. 
Gesellschaft blickte Herr Bernhard 
Krurnsieg hierselbst zurück· Super 
intendent Wilhelm Führer, Prediger 
von St. Peter und Paul, ist im m. 
Lebensjahre gestorben. 

Kfnnbsihs Des-. nenn- VII-Ih- 

thum des Fioloniften Pnyl ging in 
Flammen auf. 

L o i fz bei Geeifotoalo Glaser- 
meiftet Karl Müller beging fein ZU- 
jiibriaes Biirgerjubilöum 

Microto Maurer Koeple und 

Frau feierten die goldene Hochzeit. 
P t) r i t-» Die Ehejubiläumgine 

daille ift dem Kreiothieratzt und 
Stadtiilteften Ratlile aus Anlaß fei- 
ner diatnantenen Hochzeit verliehen 
worden. 

Itovinz ZchkeowigsHoksteim 
No r l o e i. An die Stelle der von 

hier nach Neumünftet versetzte-I Lehre- 
: tin Fräulein Langbehn trat Fräulein 

«- Chtifline hofmeifler aus Stutebiill. 
« R e e &#39;s d o r f. »Hier herrscht eine 

Typhuöepidemie, der bereits acht Per- 
sonen zum Opfer gefallen find. 

J Rendsbutg. Das- Haus des 
Maurets Schipvtnann auf den Alt- 

; gäbter Gärten brannte vollständig nie- 
er. 

S e g e b e r g. Kaufmann F. Witt- 
smack wurde zum Stadteath gewählt. 

W a n ds b e et. Alfterfchiffer Rich 
ter von hier ftiirzle auf dem Dampfer 
«Ennna« über Bord und erkrank- 

Wilfter. Jm Lokale von M. 

Naht begfinsiiex Sie SystemeD Ec. 
aa das ,- e er iainan enen ocly 

seli. here Schock hat 50 Jahre in 
demselben Haufe an Laugenreihe ge- 
wohnt· 

Zrovinz Fichtenw- 
B r e s la u. Das hiesige Kriegs- 
riche verurtheilte den Unteroffieiet 
Lohn vom 51. Jnfanterie - Regirnent 

wegen Unterfchlagung undMißbrauchs 
der Dienstgewalt zur Degradation« zu 
vier Monaten Gefängni unv Verfe- 
iuns ln die zweite Kla e des Solda- 

is 

tenstandes. —- Massehslnenschlosser Jo- 
fes Belogen welcher vor einigen Mo- 
naten die verwittrvete Frau Rech- 
nungsrath Dckel in deren Wohnung 
schwer mißhandelt und beraubt hatte, 
wurde zu 12 Jahren Zuchthaus verur: ! 
theilt. ! 

Armadebrunn. Jm hause 
des Hituslers Gustav Schmidt brach 
Feuer aus« wodurch das ganze Besitz-— « 

thum eingeäschert wurde. 
B e u the n. Die Strastammer 

verurtheilte die PolizeisergeantenJany 
und Lonfcher aus Schtvientochlowitz 
wegen Körperverletzung im Amte zu 
fünf, bezw. drei Monaten Gefängniß. s 

Holztirch Aus der Straßei 
fand der lojährige Sohn des Arbei-? 
ters Jäckel eine scharfe Jagdpatrone, 

&#39; 

hob sie auf und zündete ein Streichholz 
an. Jm Augenblick explodirte die Pa- 
trone, und die volle Ladung ging dem 
Knaben ins Gesicht, das gräßlich zu- 
gerichtet wurde. 

Provinz Polen. 
L i s s a. Jn große Lebensgesahr 

gerieth die Familie des Bremserg Jo- 
sef Gärtig dadurch, daß während der 

Nacht einem Coatgosen giftige Gase 
entstiegen. Als der Mann vom Nacht- 
dienste heimkehrte, fand er feine Fami- 
lienmitglieder bereite bewußtlos vor, 
vermochte sie aber wieder in’5 Leben 
zurückzurusem 

Ost r o w. Im Spreu’schen Hause 
stürzte die 71 jährige Mutter des Ka- 
tastercontrolleurs Hühner in den Kel- 
ler und erlitt lebensgefährliche Verle- 
tzungen. —- Die Wahl des Bürgermei- 
sters Kreuz hierselbst zum Bürgermei- 
ster der Stadt Patosch ist bestätigt- 
worden. ; 

« W i r s i h. Schlossermeister und s 
Maschinenbauer Johann Stephan ist l 
im Nit» nnn 91 Wahren Ccssvtbcki.i 
Lange-Jahre- war ver Obermeister der 
Schlosser-, Schmiede- nnd Klammer- 
Jnnung. « 

als Stellvertreter gewählt. —— Bür- 
germeister a. D. Pascte ist im Alter 
von 80 Jahren gestorben. 

Provinz suchten- 
M a g d e b u r g. Handlungzge- 

starb an der Verletzung. 
ist« r n e b u r a. Dein Fischer Al- 

liehen worden. 

urtheilte den Maurer Gneist wegen 

: ten Gefängniß. 

Z n i n. Jn der Stadtverordnetens 
sitzung wurden die Herren Kaufmann 
Schilling als Vorsteher und Tschierse T 

hilfe Hermann Mörstedt brachte sichx 
einen Schuß in die Schläfe bei unde 

fred Weinland ist fiir die von ihm be-? 
wirkte Errettung des OjährigenSchuli ; 
tnaben Otto Haufe vom Tode des ist«-s 
trinteng die Rettung-« Medaille der-—- 

Ha lle. Das Zehwurgericht ver- Z 

Falschmünzerei zu 25 ahren Zucht-; 
hauS nnd seinen Sohn zu vier Mona « 

K a in m e r fo r st. Land-mittl) J.« 
Busch von hier« welcher vor 26 Jahren 

i seinen Schwiegervater im Streite mit 
einem Beil erschlagen hatte und des- 
halb vom Schwurgericht zu lebens- ; 
länglichem Zuchthans verurtheilt wor- 

den war, ift infolge feiner tadellosen 
Führung in der Strafanftalt ietzt be- 

gnadigt und sofort aus der Haft ent- « 

lassen worden· 

H lammer verurtheilte den Arbeiter Pölz 
aus Schlölen wegen Diebstahl-; zu ZF 
Jahren Zitchthaus. 

Provinz Hadern-vorn 

Jahr Gefängniß und Degadration. 
einen (Gindaun1, d. h. ein durch Aus- 

N a u rn b u r »a. Die hiesige Straf- : 

Latferde. Die Söhne des Hofs- 

hiihlen eines Baumftammes hergestell- ; 
te5« vier Meter langes und einen hal- i 

ben Meter breites-Boot, wie solche noch .. 

im Mittelalter vielfach in Nord nnd·j 
sllkittalhnrtsckiland im Sieht-auch ins-« 
ren. 

Liiiiediira. Vermifzt wird der- 
bei der hiesigen Firma Maart ange ·. 
stellte Verläuser W· Benfch. 

:angenomnien, dass itnn in der Gegend 
der Göhrde, wo et zuletzt geschäftlich 
zu thun hatte, ein llnglitct zugeftos 
ßen ist. 

D o li r e n. Der Handelsagent Ei 

Conturseg iiber das »Waarenhaus 

haftet worden. 
N ö r te n. 

des Nörtener Waldes wurde derSteins 
T liauer Thiele von einein schweren Fels- 
» 

dlccl so unglücklich an Kopf und Brust 
getroffen, daß er bald darauf ftarb. 

: W i e r e n. 

:- thal, 76 Jahre alt. tarn 

Döhren« den Conlursaugverlaus sie- 
leitet hatte, ist jetzt auf Grund eines« 
vor zwei Jahren wegen Unterschlagunal H 
gegen ihn erlassenen Steckbriefeg ver-: 

tfs wird 

elerrnann, welcher nach Eröffnung ch I 

Jn einem Steinbruchez 

Wittwe Anna Besen- F 

dein Ofen- I 
! feuer zu nahe, so daß ihre Kleider in 

« 

i Brand gesetzt wurden. Den erlittenen 
« Wunden ist die Frau erlegen. 

Provinz ZIcltfakem 
he r d r i n ae n. Der 15jährige 

: Sohn des Steinbruchbefitzers Grüter 
; stürzte in den Steinbruch und starb 

an den Verletzungen 
! Heven bei Witten. 
« 

des Landwirtlis Dönhoff wurde 
Raub der Flammen. 

H i l ch e n b a ch. Beim Besteigen 

gefahren. 
K o e s se l d. Schulrath Schmih 

beging fein 25iähriges Jubiläurn old 
S ulinspeltor unseres Kreise-· 

il d e ns ch e i d. Die 22jährige 
Mathilde Bsuelesfeld aus Großentarnp 

gerieth vor der Station Zum Hehle 
etnr vorzeitigen Abspeingen unter den 
ug der Schmalsputbahn und wurde 

ofoet getödtet. —- Durch Feuer wurde 
te Fabrlt der Firma C. Woeste 

Obetahrnede total zerstört. 
in 

Das Gehöft J 
ein 

« 
dei Zuges fiel die Hausiterin K. Lin- k 

j let zwischen die Räder und wurde todt s 

Bdeiuprovinz. 
S o l i n g e n. Der Kreis-lag nahm 

eine Stiftung des Fabrikanten Alb. 
Römer (Opladen) im Betrage von 

100,000 M. mit Dan! an. Die Zinsen 
der Stiftung sollen vediirftigen Arbei- 
tern der- unteren Kreises Solingen, 
vornehmlich solchen, die in der Fabrik 
des Stifters beschäftigt sind, zugute 
lommen. — Daniel Klaus und Söhne 
meldeten Concurs an. 

Stromberg. Der 47 Jahre 
alte Rechtsanwalt und Notar Hermann 
Kneisel von hier wird vermißt. 

T r i e r. Jm Dorfe Craneg aus der 
Eisel brach in einer Scheune Feuer aus. 
Der Eigenthümer der Scheune, Heim, 
und seinNachbar Simon versuchten den 
Brand zu löschen, sie lamen aber Beide 
in den Flammen um. 

Provinz Hefscnsglastmu 
K a s s e l. Der flüchtige Wanst-klu- 

lant Romulo Echtermener ist, von zwei 
Criminalbeamten eglortirt, hier einge- 
troffen-Das Landgericht verurtheilte 
den Redakteur Thiel vom socialdemo- 
tratischen »Voltsblatt« wegen Beleidi- 
gung der- Pfarrerg Fürer zu einer Ge- 
fängnißstrafe von 7 Monaten und die 
18jährige Karoline Briicl wegen Mein- 
cids zu H Jahren Zitchthaus. 

Bettenhausen.DerimDienste 
des Fuhrwertsbesitzers Siebert stehende 
Knecht Gottlieb Schmidt stürzte vorn 

Wagen und erlitt schwere Verletzungen. 
Bierstadt. Jngrnieur Kiihne, 

welcher hier ein Elektricitätswert er- 

richten wollte, wurde wegen Betrug-Z 
verhaftet. 

F r a n l f u r t. Das Schwurgericht 
verurtheilte die Taglöhner Hoffmann 
und Rensch, die in einer Sandtrocten- 
halle, wo Obdachlose nächtiglen, im 
Streit einen anderen Arbeiter mit 
Kniippeln erschlagen hatten, zu 10 und 
8 Jahren Zuchthausz der mitbetheiligte 
Arbeiter Mein erhielt 4 Jahre Gefäng- - 

reiß. —- Die Näherin Marie Emmerich 
wurde, in ihrer Wohnung Altegasse 7 
todt ausgefunden Ein Arzt stellte 
Vergiftung mit Carbolsäure fest. Das 
Motiv der That soll Liebeglntnnicr 
sein. 

Mittecdeutsche Htaaiew 
S o n n e b e r g. Steueraint5:Reti- 

dant Rath Frant von hier, der nach 
Unterschlagung amtlicher Gelder flüch- 
tete und in St. Gallen ergriffen wurde, « 

ist von der Schweiz ausgeliefert und in : 
dgs lliitersiichusigvg:fiiiigniß in Mei- 
ningen gebracht worden- 

Stadtoldendorf Für den 
von hier nach Karlgbafen versetzten 
Bnlnimeifter Riedel kommt der Bahn-- 
meister Giebeler von Witzenhansen 
hierher. 

T r a n t e n ft e i n. Auf der Grube 
»Gertrud« fand eine Explosion in dern 
Augenblick statt, als der Heizer Hel- 
wing beim Kesselhaufe mit Sirenen 
von Asche und Schlnclen beschäftigt 
war. Heltoing wurde eine Strecke 
toeggeschlendert nnd schwer verletzt. 

W c i m a r. Professor Max Meyer- 
leerglebem seit 1876 an der Königl. 
Mnfilfchule in Würzburg wirkend, 
wurde als Nachfolger des in deanhes 
stand tretenden Professor-Z Müller 
Hartnng znm Direktor der hiesigen- 
groszherzoglichen Musitschule berufen. 

S t r o i t. Mehrere Knaben spiel- 
ten ain Eisenbahndnnnn und rollten 
fortgesetzt größere Steine den Eisen- 
lmbndcnnm hinunter. Der 12iährige 
Soler der Tagelölinerg Helnile von 
hier, der fich unten am Bahndnnirn 
f.-c--L ----- L- L...«l- ----- k-I-l--.- 
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Stein oor die Stirn getroffen und 
ioar auf der Stelle todt. 

stachch. 
T r e s d e n. Nach langereni Leiden 

ist Connniffionsrath Anton Tanner ge- 
storben. Eines der ältesten Mitgtie 
der der th. Musitatischen tiapelle, der 
tonigL stirctzensauger Franz Bruno 
Meinneh ist infolge Herzschlags ptotz 
lich gestorben. Der Dahnigeschiedeue, 
der das Alter von 64 Jahren erreicht 
hat, war lange Zeit Restaurateur un 

»Fu:t;s«dau« an der streuzstraßh 
A n n a b e r a. Hutmacherineister 

Carl Hallig, der iin set-. Lebensjahre 
steht, beging sein Tujiihriges Bürgerin-- 
biläuni. 

B a n n e lv i tz. Hier wurde ein 
Nebengebäude des Gutsbesitzers Jlsch 
ner mit großen Vorräthen durch Feuer 
vernichtet. Fast gleichzeitig, ais der 
Feuerruf erscholl wurde von der Land- 
straße ans nach dem Laden des Malers 
Pögen ein Schuß abgefeuert, dessen » 

Kugel das Fenster durchdohrte und in T 

die gegeniiberiiegende Wand fuhr- 
Zwar wurde Niemand der Anwesenden 
verletzt, aber eine zufällig anwesende » 

Frau Schneider aus Nothnitz wurde 
durch den doppelten Schreck so ausge- 
regt, daß sie nach turzer Zeit verstarb· 

B ä r w a l d e. Wohnhaus und 
Scheune des Förster’schen Gutes sind 
niedergebrannt. 

B u r g st ä d t. Der hiesige Gemein- 
derath wählte den Gewerberichter und l 

Rathsassessor Dr. Joh. Friedrich Roth 
in Leipzig zum Bürgermeister. Der 

» 

bisherige Inhaber der Stelle, Dr. « 

Zahn, ist als Bürgermeister nach Bau-i 
tzen gewählt worden. 

C he m n itz. Commercienrath Eu- 
gen Esche hat letzttvillig ein Capital 
von 300,000 Mart zur Errichtung ei- i 

ner Stiftung angewiesen mit der Be- 
stimmung, daß dieser Betrag zur Er- 
richtung und Unterhaltung von äu- 
sern verwendet wird, in denen würdi- 
gen und hilfsbedürstigen alten Leuten 
Wohnung und Unterhait zu gewähren 
sind. Jn erster Linie sollen frühere Ar- 
beiter und Arbeiterinnen der Firma 
M. S. Esche berücksichtigt werden. 

Dtppoldisivaldr. Frl.Miin- 

zel, die seit 40 Jahren ununterbrochen 
in der Strohhntfabrik von H. H. Rei- 
chel tlsätig ist, erhielt das tragt-are Eh- 
renzeichen für Treue in der Arbeit. 

E i b a u. Die Wohnhituser des 
Schuhmachers Thonan und deg- Brief- 
trägers Kahlert wurden ein Raub der 
Flammen. 

Bdeffeniparmlladb 
Groß Zimmern. Als die 

dies-jährigen ,,Retruten« von der Mu- 
sterung zu Dieburg heimkehrten, liefen 
die Kinder schaarenweise hinterdrein. 
Hierbei erhielt aus bisher nicht aufge- 
tlärte Weise das Bjiihrige Töchterchen 
des Herrn Kraug an der Stirne eine 
selsr tiefe, lebensgefährliche Wunde. 

M a i n z. Der Zahlmeisteraspirant 
Krüger von der 8. Compagnie des 
FußartilleriesRegiments No. 3 hat sich 
in der Kaserne erschaffen 

S e l te r Z. Scheuer und Stallung 
desLandtvirths Walther sind total nie- 
dergebrannt. 

Zwingekibekg. Geh. Justiz- 
rath W. Winter, welcher fast seine 
ganze amtliche Thätigkeit anc hiesigen 
Amtsgericht verbrachte, ist in Darm- 

Ltadt im Alter von 69 Jahren gestor- 
en. 
Unter - Schönrnattenwag 

Jnt Mangan Bergwerk kam ein Wa- 
gen, mit dem der 28jährige A. Knapp 
und andere Bergleute Erz auf einer 
schiefen Ebene zu Tage forderten, auf 
dem Schienengeleise zu Fall. Knapp 
kam so unglücklich unter den schwer 
beladenen Wagen, daß er getödtet 
wurde. 

Bayern. 
«München. Jn der Wirthschaft 

»Zu: Schwane«, Zweibrüclenstrasze 
No. 26, wurde der Zsjährige ledige 
Steinträger Ludwig Eifenreich von 

Windorf, Bez.-A. Vilsl)ofen, von dem 
28jiihrigen ledigen Schlosser Joseph 
(kn;:ßst--«.— 
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durch einen Messerstich getödtet. —- 

Der seit einiger Zeit verschwundene 
Groß Früchtehändler Jgnaz Stroh- 
meier wurde bei Olching als Leiche aus 
dem Wasser gezogen. 

A lt e n b u ch. Der 18jährige Sohn 
des Bauern Fischer hantirte mit einem 
Revolver, wobei dieser loggiag und die 
Kugel die in der Nähe stehende 16jiil)- 
rige Schwester in die rechte Brustseite 
traf- 

A n s b a ch. Fiir die neue Kreis- 
Jrrenanstalt hier ist zum Oetonomie- 
Jnspector unter nahezu 70 Veiverbern 
der bisherige Guts-: und Brauereiver- 
walter in Hohenlammer, HerrWilhelm 
Zwicry, ernannt worden. 

A u g H b u r g. Postconducteur An- 
dreas Müller von hier erlitt im Lin-« 
dauer Bahnhos eine Gehirncrschiitte- 
rung, infolge derer er starb. Er hin-- 
terläßt Frau und vier Kinder-. 

B am b e r g. Buchdrnctereibesitzer 
Baptist Reindl, Herausgeber des 
»Bamberger Tagblatt«, ist infolge eis- 
nes Schlaganfalles gestorben. Er war 
32 Jahre alt- 

D e g g e n d o r f. Auf dein hiesigen 
Bahnhofe wurde der Postbote Paul 
Sandl von einem Zuge erfaßt und so- 
fort getödtet. 

Di e s s e n. Ertrunlen ist das 
dreijährige Söhnchen des Zimmermei- 
stets Eichner im sogenannten Wein- 
buch. 

F u rth i. W. Wegen Unterfchlai 
gnug im Amte ist aus Schstvandars der 
Vahnadjunttenaspirant Franz Fischer 
von hier flüchtig gegangen. 

G r a i n e t. Das Schüttinger’sche 
Gut mit Brauerei und Sage-wert ging 
durch Fian in den Besitz deLs Herrn 
Hugo RoscnthaL Privatier von Würz- 
burg, über. Alk- Kauspreig werden 
::00,0s)() M. genannt· 

J se n. Der Schloß- und Brauerei- 
besitzer Niederreiter von Vurgrain bei 
Jsen fuhr mit seinem Fuhrwerk nach 
Hause. Plötzlich glitt das- Pserd aus, 
brach die Teichsel ab und ging durch. 
Der Schloßbesiszer wurde aus dem 
Wagen geschleudert, wobei er mehrere 
Rippen brach und sich schwere innere 
Verletzungen zuzoa 

K i tz i n a e n. Der Pltjälzriae Pri 
vatier Jana-z Hattelinann wurde vor 
dein Beichtstuhl tödtlich vom Schlage 
aeriitirt. 

L a n d Z- li u t. Der 19 Jahre alte 
Sichleiferaebilie Josele Peter ivurbe 
durch einen Stich in die linle Halgseite 
erstochen. Der Tbäter, Maurer Wil- 
helm, wurde verhaften 

Wiirttcmcsch 
Korntoestliein1. Bei der 

Lrtsvorstelsertvahl wurde Stadtschult- 
beißs Siller von Waldenburg mit gro- 
sser Stimmenmettrheit gewählt ——— 

ttauftnann Dienstbach von lsier hat sich 
erschossen. Der Verstorbene hatte die 
tfrpedition nach China mitgemacht und 
bemühte sich vergebens, eine Stellung 
zu erhalten. 

L a n g e n a u. Die hiesiqe Bahn- 
ineistersielle wurde dem Wertmeister 
Eraenzinger aus Ulni übertragen 

Oberlenninaein Hier starb 
ein bekannter württembergischer Indu- 
strieller,Con1n1erzienratl) Carl Scheus- 
felen im Alter von 79 Jahren. 

R o t t we i l. Von der hiesigen 
Straftammer wurde der Techniker 
Wahl von der Waffenfabrit in Obern-: 
dorf wegen fahrlässiger Tödtung zu 4 
Wochen Gefängniß verurtheilt. 

Schwenningen. Der Kupfer- 
schmied Haberbosch hat seiner Ehesrau 
mit einem Revolver eine Kugel durch 
den Hals geschossen, so daß dieselbe 
ohnmächtig zusammenstürzte und in 
das hiesige Krankenhaus verbracht 
werden mußte; doch ist ihr Zustand 
nicht hoffnungslos. Häusliche Zwi- 
stigteiten haben die That hervorgeru- z 

feu. Der Thiiter, Vater von 6 un- 

mündigen Kindern, wurde sofort ver- 

haftet. 
Streichenthal. Die Pferde 

des hiefigen Bauern Keim scheuten und 
gingen durch. Dabei wurde der mit 
auf dem Wagen sitzende Schmied 
Zwirner aus Qberrimbach abgeschleu- 
dert und getödtet. 

Sulzgries. An Stelle des 
vom Amte zurückgetretenen Unter- 
fchultheißen Jahn wurde Weingärtner 
Mertle gewählt. 

T e i n a ch. Das hiesige Badhotel 
ist mit den Quellen, aber ohne Inven- 
tar von Dr. Hartmann und Genossen 
in Ulm zum Preise von 1,600,000 M. 
verkauft worden· Der vorige Besitzer 
hatte das Hotel vor 4 Jahren zum 
Preise von 675,00() M. erworben. 

Untertiirtheim Unsere bür- 
gerlichen Collegien bereiten einen An- 
trag auf Eingenieindung des Ortes in 
Stuttgart vor. 

Winterbach. Von dem Fuhr- 
werk des- Bierfiilirers Eisenmenger 
wurde auf dem Engelberg der Schäfer 
Birk überfahren, der an den Folgen 
der erlittenen eVrletzung starb. Ge- 
gen Eisenmenger, der sein Fuhrwerk 
u:.veaussichtigt stehen gelassen hatte, ist 
gerichtliche Untersuchung eingeleitet 
worden. 

Bade-m 
K a r is r u h e· Der langjährige 

Direktor der Badischen Pferdeversiches- 
rungsanstalt, Wilhelm HetzeL ist ge- 
ftorben. 

Aglasterhaufen. Den 46 
Jahre alten Ph. Gallion fand man 

» todt in der Schwarzbach. 
««.!.-. 

s O U L g ( ll Uck VIIIDMUIL »Ich 
l brannten die Schelmen des Löwen- 
t wirths Wittmann und des Bürgermei- 

sters Brenner nieder. Der 80 Jahre 
Falte Schwiegervater des Bürgermei- 
;sters wurde durch den Schreck vom 

z Schlage betroffen nnd sank sofort als 
E Leiche zu Boden. 
t Brandenberg. Den Arbei- 
J terssohn Wilhelm Kunz, der Spuren 
; von Geisteggestörtheit zeigte, fand man 
mit durchschnittener Kehle, nur mit 
Hemd und Hofe bekleidet, entseelt in 
der Wiese liegend auf. 

B r ö h i n g e n. Abgebrannt sind 
hier Wohnhans und-Scheuer des Land- 
wirthg Frisch. Derselbe begab sich be- 
trunken in die Scheuer, nachdem er 

vorher Streit mit seiner Frau gehabt 
hatte, und legte das Feuer. Bei den 
Aufräumnnggnrbeiten fand man die 
Ueberreste des Frisch. Während die 
Feuerwehr sich in eiseiaster Thätigleit 

« 

befand, entstand plötzlich in der ziem- 
lich weit entferntenstener des Löwen- 

, wirthee Eh. Brüstle Jener nnd äscherte 
z dieselbe ein. 
; Dinglingen. Die Häute- 
! und Fellhandlnng von Gebriider Hof- 

«" mann gerieth insConer1r5. Die beiden 
« Inhaber wurden fluchtia. 
« D n r l a ch. Jm Gasthaus znin 

»Engel« entstand ein Brand, welcher 
erheblichen Schaden anrichtete. 

E l ch e S h e i in· Der Jjährige 
! Sohn des Backerg Pius Weiß-irr 

wurde todtgesal)ren. 
F o r ch he i ni CAnit Enunendin- 

» aen). Wegen Verdachts der Brand- 
stiftungen wurde auch die Frau des 
wegen Brandstiftnngen ini Zuchthause 
sitzenden H. Joseph verhaften 

M a n n he i m. Heizer Ripplin- 
ger, welcher ein Lijähriges Kind auf 
dem Arme trug, stürzte oon der 
Treppe. Er erlag einem Schädelbrnch, 
während das Rind unverletzt geblieben 
war. Bantdirettor Jul. !lJtatnnielS- 
dors, der lange im Ausland thiitig war 
und seine letzten Lebensjahre hier ver- 
brachte, hat seine werthvolle Bibliothel 
nebst einer reichl)altiaen Curiositäten- 
Sammlung der Stadt hinterlassen. 

M e in In i n g e n. Bei Ausarbei- 
tung des von dem letzten groiien 
Sturm gefällten Hohei- lam in der 

» Gemeinde Boog bei Fellheitn ein 

O 

souuuinuuuxt ui v Jtuurll WIU ckswliig 
den Arbeiter Geora Blum. 

Als-einme 
N e u st ad t. Eduard Inst, der 

vsälzische Dichter und Schriftsteller, ist 
; im Alter von lj5 sanken gestorben. 

Stubenmaler Melzer aus- Jgaelbach 
hatte in einer Wirthschaft zu dem von 
der ostasiatischen Eli-edition heimge- 
tehrten Heinrich Riehm aus Haardr ge- 
äußert: »Du bist tein echter Bayer, 

J sonst wärst Du nicht init nach China 
gegangen. Ihr habt dort dort) nichts 
getrieben, als geraubt, gepliindet n. s. 
w» Offiziere und I." annscna iteni« 

» Melzer wurde vom hiesigen Schüssen- 
qericht wegen dieser beleidigenden 
Aeußerungen zur Gesiingnißstrase von 
vier Wochen verurtheilt. 

O be r In o s ch e l. Kaufmann 
Kasiniir Schinitt, welcher unter dem 
Verdacht des Gistinords an seiner 
Frau, seinen vier Kindern nnd der 
Dienstmagd verhaftet worden war, 
wurde wieder aus freien Fuss gesetzt. 

O g g e r s h e i m Fabritarbeiter 
Jakob Hnber, 18 Jahre alt, ist wegen 
schwerer Körperverletzung festgenom- 
men worden. 

Ekiah Flottzringem 
Straßbu: g. Derschwerer- 

krantt ausChina zuriiekgetehrte Oberst 
lieutenant beim Stabe des O. ostasiati- 
schen Jnfanterie Regimenis, Anton 
Cleve, ist im hiesigen Diakonissenbause gestorben. Er stand vorher beim 1. 
oberrheinischen Jnsanterie Regiment 
No. 97. 

Grasenstaden. Der Ackerer 
Meier aus Lipsheim kam an die Bar- 
riere des Bahniiberganges als dieselbe 
geschlossen war. Er wollte. gar zu 

schnell den Uebergang paffiren. obwohl 
der Warten die Gefahr erkennend, ihn 
mit Gewalt zurückzuhalten versuchte. 
Kaum hatte M. das Geleise betreten, 
als der heranbraufende Schnellzug ihn 
erfaßte und auf der Stelle tödtete. Der 
Ungliickliche stand in den 50er Jahren. 

Mediccnburg. 
N e u st r e l i tz. Hofschauspieler 

Engelhardt vom Hostheater, der die 
; Titelrolle im ,,Rarziß« spielen sollte, 
! bekam nach der Probe wiederholt hef- 
j tiae Blutstiirze. Er liegt erkrankt dar- 
; nieder. 
k N v fto ek. Ober - Medizinalrath 
I Dr. Wilhelm Lesenberg hat sein Amt 
I als Stadtphysikus niedergelegt. An 
T seine Stelle trat der praktische Arzt 
z Dr. Karl Dugge aus Witten-barg 
l S t a r g a r d. Die seit längerer 
IZeit bettlägerige hostbetagte Wittwe 
Voß, die bei Herrn Ladendorf in der 

. Langmstraße wohnte, ist todt in ihrem 
; Bette aufgefunden worden. Das Bett 
! ist durch Unvorsichtigkeit mit Streich- 
; hol-ern in Brand gesetzt und dadurch 
s der Erstickungstod der Armen herbei- 

geführt worden. 
Order-Gurg. 

Oldenburg. Jhren 9(). Ge- 
s burtstag feierte in voller geistiger und 
kldrperlicher Frische Fräulein Bertha 
Etllieyen —— Eine große Cementgiefzerei 
laßt augenblicklich Herr Boschen hier- 
selbst in Osterburg erbauen. Die Bau- 

I lichleiten nähern sich bereits ihrer 
kBollendung —- Soldat Kröger von 
I der J. Batterie des hiesigen Artillerie- 
« Regimentg, welcher desertirt war, 
wurde in einem Schuppen halbver- 
hungert und mit erfrorenen Füßen 
aufgefunden —- Asus dem Staugraben 
zog man die Leiche des seit einiger Zeit 

; vermißt-en Bäckerg Klett. 
l Freie Ethik-la 

B re m e n. Ueber dag- Vermögen- 
kder Firma Hinle u. Eo» Osterthors- 
« h-«ch- 1!r«) r...-.-b.- sk-- lk ------ D 

tu tsulsst JVU, OVUCUD UND VIIIIUSI Ic- 

foMti — Wegen versucht-en Einspruch- 
J diebstahls wurden der Arbeiter Meyer 

zu 4 Monaten Gefängniß unid der 
Zimmermann Nöhrs zu 2 Jahren 
Zuchttyaus verurtheilt 

; L ii deck. Hier hat sich eine Ge- 
« scllschast mit einem Capital von rund 
»einer Million Mart zur Erbauung 
I undz um Betriebe eines großstädtischen 
Sownerttieaters rn: t großem Concert- 
szale an S »tell.e des alten Tivolingjew 

ztirs con stitniit. 
Hebter 

« A l t d o r s. Tr. Ernst Müller, der 
Senior der Urner Llerzta ist gestorben. 

A d c l b o de n. Kurarzt Dr. Wal- 
ter Hanen ist ron einem Augflug in’s 
Gebirge nicht zurückgekehrt Alle Ver- 
sucke i:;n aufzufinden, waren vergeb- 
lich. 

A n d e r m a t t. Alt-«Sschulleh-rer 
Sol-Unten Russi, welcher 71 Jahre sei- 
nes Vlustes gewaltet hatte, beging den 

OT, Geburtstag. 
V c r n Professor Guillebau an 

der veterimnwissenscham chen Fakul- 
tat Linn sekcrje seine « Z:.)ja·t)rige Wirk- 
samteit an dieser Stelle. Von der 

Nii .«iveriitiit erhielt er bei diesem An- 
laß de n Titel eines Ehrendottors. » 

Vase l Z tun Les tor sür Zahn- 
leittunde an der hiesigen Universität 
::«.r e Tr ined.1nd phi.l Gustav 
Preiiloert ernannt. 

t B e r a u n. Cin hiesiger Einwoh- 
lner, Namen-Z Simon »- »tisfler, wurde 

Vot- ein« Lawine verschüttet Und todt 
J. is ask-Haben. 

D a a m e r s e l l e n. Die mechani- 
sche Schreinerei von «"’-ettertoald itt 
total :iiet:ergebranuk. 

ti? n a e 1 b u r a. 
« 

»iieter Oiirlimann 
’ttliicr,12"««z.«t)re att, trurde in Bern- 
; l ·:r zell erfroren ausgesuncen. 
I Delierreictsd Zungen-n- 
t Leutscliau Der Gerichtshof der- 
t urtheilte den gewesenen Liice Notar 
Eini! Fest-effekti, weitrer im August 
Mit-« den Rinier Bautier Sigmund 
Fles während der Jagd erschoß, we- 

igen saht lössraer Menschentödtung zu 
« vier Monaten O-««a««a.«is 

Libichoioitz Tie Miihle von 

«J. it. Ort in den« ben: l harten Kostitz 
l brannte oollstiiuo iq ab 

III·...!»L«-» Nrs4——.. 

-·
· 

» 
JJL U L ( D. HJILUUUUCI KFUVUUUI 

jWirtl lieging metlltoiiulrauscheSelbst- 
man durch Fehiingeik 

JJT i ch a l l o ie- i tx» Vahtemeister 
Karl Freundesle feierte sein ZUjälJi 
riged Dicisiiiiulsiliiunx 

Neutitscdeiik Ins hiesige 
Zchwurqeeictt verurtheilte denScblos- 

iserijelsilfen smrl Hoder wegen Ermor- 
dunas einer Fr 1: Inn Tode durch den 

; Strum- 
F Oder berei. In ielbstniörderis 
E schcr Absicht trank W Dienstmädchen 
I Oel-nie G-:rl:er Lirsol und Verletzte ficy 
; schwer. 
i Ob r a u. I::rl7wel«ee Josef Tem- 
Zpuxs beging das :’,s)iiii;rio»e lerbeitsius 

kbiliium 
bei der Firma Jcses Gerlid)· 

S i e b e i: l) 1 t e n. Beim Ueber- 
schreiten de-: Øelkifexs der Lokalbahn 
Iwurde der War-en Der Frau Bürger- 
Enieisier Tliercse Freundsdlim von ei- 

iner Lotomotive cisnth und zertrüm- 
mert. Frau Freund-schlag wurde le- 
bensaesährlich verletzt 

« S t e t) r Landes-scheel Jnspeltor 
I Dr. Zenz wurde infolge Scheuens der 
EPserke aus dem Wagen geschleudert 
i und schwer verletzt. 

Lunens-Irg. 
L u x e m bu r g. Jn öffentlicher 

Versteigernng wurden verschiedenes-ein 
Liquidator J. P· Linden gehörigen 
Baupliicq »aus dem FeldckkeM Gol- 
lekicbi gelegen, dem Herrn Gle ener- 
Löwen zum Preise von Æ.000 ils-an- 

; ten zugeschlagen. 


